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Muthmaßliche Witterung
Der Neumond den i. hstttmmkg

und unwiZig Wette? / mit viel uud
grossem SÄnee. ^Das erft Btttte!dt»9 führet fort
mit Kälte. _

Der Vollmond de» 17. bringt
uns Schnee.

Das letffe Viertel deu 2,. kommt
mtt Sonnenschein auf Bsrgeu/ M
TtSlern Nebel.
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mit Wind.
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kSMMt Cassel / auf H. ,.«ömg.
Srtach/ Rapperschwetl/ deu zi
Alschbach/auf H.z. König.
Krtyftadt/ dturl.

Fortsetzung denen Namen
im Calender.

ch habe allberett fttzo« «.Jahr
indem Jenner und Hornung
alle Tage in etwas erklähretjLuctt'n/'dk«'.,

hin?ünfftZgwerde nur tie mercl^ür^ Meyesberg/ aufPauli Vkkeh.

digste» T«ge ansetze«/ damtt dem ge?

neigten Leser angenehmer falle möge.

Ss folge! re?mahlen der Mertz/ usd
tn oemitlben am zten Tag wird ge-iPeieUn^
setzt Runigunds/ ist eine geborne Staperschwetl/mitwoch vor Liecht,

Pfa'tzgrässmsmRhein/undKav- _ _Mm iei/dssZweytenGemahltn^geweftn: Von welcher msnschreibt/ '
daß sie in thremShestand fteteKeusch
bett und Jungfrauschafft behalten
habe. Sie ist ktne sonderbare milde
Mutter der Armen gewesen/ »ieTa
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Das erzte Viertel ven «. hat der Arberg

Zeit gemäß Welter mit Regen und
Schnee.

Der Vollmond ben is. wechselt
mit veränderlicher Witterung ab.

Das letfie Viertel den -2. kommt
Mit Sonnenschein.

gottsförchtig gewesen. IS immer,«
»ou einem Ott zum
Kirchen uud Scholen anzurichten: Clefen/1. montag n«ch Anvoca

Weßwegen er Viator, daS iß/ der"
Wanderer / genannt worden. Mau
schreibe! von ihm / daß er durch sein

Gevett e't.en Tod:en auferwecket/
uud in seiner Verfolgung / dm Lauff
des RhetnstromS von der rechten

aufd^ lincke Seiten gewendet habe

Er jst iz«. Jahr alt wordeu/ und
nach seinem Tod zu Sekingen begra
ben worden.

Den 14. Mertzm iff Samson qe

setz!/ werund waSSamsoo gewesen
kau im Buch dsr Richter gelesen

werden.
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ßosttn von der ESer ablesen / n w «K'^««!,«/ dienst« «sch Ir-'rz 29
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Rache/ die sie an de» Heyden verübet
haben / der« sie 7500«. erwörgeten.
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iO 27

is Z4
10 Z7
ro 41

is s4
rs 7/
ro 54
ro f
II
ll

I
Z

4
f
6

7
8

>o

iii,
cZ

14

17
?8

19
AS
21

16

II
rr 2

8"
12

«4
2s

2«



Z. Mk^»,k«W Ausbund! SkpttttüZM lRtvttWM
Monat Xisrtiuz. 'Untergang, vermuthliche Witterung.! Kwtius.
Mitw. «Minus
Dong.l 2 SimplicuS
Frest. s z KMigunds

gehet W s«. z. m. Nachm. G
uuter. Ftnsternuß uusicht-

8 <,! har, s< es folgen
2 < ^po^ schöne

^Gkegorins
iz Nteepvsrus
Z4 Methildiö
ifLongiuuö

19, vom blinden Mann/ ^uc. 18. S Aufg 6/7.m Unteeg. </ 5Z. m. Ev. Job 8

4»O Frühlings. jisUZuM
Tage lytHttdrud

5° ' M^J
Mont i sKzjdslw
Dienü.z 7 Perpetua
Mitw 8AWttMjjtW
Donk.; 9 4«. Ritter

seyt sio Alexander
^amA ir Küngold

M?U. V
0 II
1 i»
2 4
5 fH

-^G Rege« ',>8Eduardus
Tag »nd WuchtsiekMkAJbsepbus^
EKM l« 45 Much» l^o Joachim

K 4/54-« Vor. ^ lsi Benedictus
FtWwss «»fs«5 '2 > Bruder Clauö

li. Christiverfuchüng/Matt.4. G Aufg.s/<i6. Unt 6/4.M Sv Matth. 11.

,12
Mont.!izDefiderlus
Dienst. 14 Samson

isHerebertus
i7««rtrtÄ
l8AushelmtlS

Mitw.
^ontt.
Freyt.
SamS

« Z4i
4 14
4 49>

5kDerH!
ltt Sehet S

auf l

ZA
«« «onue»,
H,»^ «? schein

MV sr Wind u«.
^mbzn T bkftan-
tl i«K big Eon-

»uß sichtbar c penS. .s CuSachk

2zEPsblttaK
«4 Gabriel

-6 LudgeruS

ins
«». C«na«Zisch<sWeibietn/Match.ls. OAufg.x/44 Un«.6,le. «v. Marc.iS.

si9 Mi
«V Anbruch des TagS z Uhr 47.«. Mchkiv 8 Uhr,m.

9 zsi W» P -^2z «en- izo W Hstex-Tag
Mout. »oEmsnuel 'M'« 441 WN schein Nebel !si»snw«"G

Seuer «vri«.
i DieoSas'Z«
2Fraue.v Psd
s Darius
4Amprostus
5 Chritttna

DienS
Mitw.
Dong.
Freyt
SsmS' 27

2, Benedict
«» Claudius
28 SbervarduS
24 SBM

AH
11 f,j G» G O2> und wind
A. V Sonne«

1 N7:E 4i4«S!.WschK. ^
2 8 H »eben< scheiu
2 ,rj W i» » X dunckel

i z. vom ftumenMenschen/ ^uc. „. T «»fg. U z, Unt. v. U. »s. «v. Job »0.^", .„'»—^ >. > — »

Msnt. 27 Rupert
Dte«S.,8Briseus

«9 Suftachius
zo Guido«
z« Balbina

Amit.
Areut.

z 41
4 8
4 f8

Der 5
Mgehet

«K« T Nebel kalte 16 U
F»sö«»d«m f i 7öe
A««b«s Win
<N de

' G Sosueustbein
?iMa^

>4/ is.«. Nach, < ^p«. ii Leo Psbß

US

8 ApolloniuS
9

10



M?«>rH K/,? Der starcke Widder kommt Herskr.-Sr stösset auf deß Jahree TbSr t
«/t^ty j!« und dieser Erden trüben Tufft / reiiogu d,e Sonn«, - Stradle».

DerNeumond den sstenhatrecht
schöne Frühlinge, Tage.

Bus erste Viertel deu i«. iß uw
beständigmt Regen ».Sotteoschein.

Ber Vollmoud deui?> Zeiget mei<

Kens Wtno.
^ Was letste Viertel den 24. weii
M bessere.!.

Uud der Neumond d« z 1. ende;
mit Regen.

Den i s. Mertzen sieht j^onginus
wirs in dem Evang. Nicooemw der
Hauptmanu genennt / desseu Gicht
orüchtgen Knecht Christas geheilet.
Matth. 8.v. f. Und von Augusti
uo/ der Kriegsknecht/ der Christi
SMu am Treutz mit einem Speer
durchstochen. Joh. !9. v. Z4.

Dm 17. Gertrud. AndiftmTsA
ist ves Kayiers Carolt 4te Gohu
Wer ceslaus oder der Faule genau!/
zu Nürnberg tmJahr Christi iz 6 t.
gebohrm wosdm: Dissen Fr. Mut;
ter in der Geburt gestorben. Er hat
in der Tauffdas Tauff - Wasser mii Vtimersen/ dkn^sien.
Unflat vkr" «reiniget/ und indemU^^
man dasTauff'WalSsAärmet/KZ^
ilt der Pfatt'Hoff zu St. Sebald tu Yseroon / Dienstag nach Palm-
Nürnberg abgebrannt. Wegen
seines nichts würdigen Lebevs iß er
des Kaxsmbnms entsetzet wordeu.

Den Zf.Mertzen hul man melS in
der Christenheit daS Fest der Ver,
ruadtgung Mmice. Au dffem Tag
halt man dafür/ ;ste«s) daß usftr
erster Stamm ^Vatter Adam / e?s

schassen worden / und samt seinem.
Weibe der vernaschten Es« / gefall
sen sey; «eusZDaß unser llebeHStt
JEsoS in d«m Iunqftaülichen Leibe
Marwempfagßenfty. C Und
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<5>V 4s.W« O2i.
«m,e« Wetter

^LZdK mitSou<
^.«K^ «en«

D4.U. r2. M.Nachmittag -9 Wcrnerns

/iiSUi«
Dienst.
Mitw,
Donst.
Meyt.
^Ssmst.

GteinizungCvMiVIsd 8 S A^.VU^V.m Ünr.s.U ^i.m.iLv?öh7,6?

lZ BlUzzetttSZ
^Tiburtius
lr Olympia
r6 Paternus
17 Rudolph
k8 Ursinns

om. ,?«Ezecbtel
"Leo Pabst

Mitw,
Donss
Reyt
SSM?

^JMus
iz Ergssippus
4 Tiburtius

l 5 Olympia

2

I AS

4
Ks Der)

stehet

Tin M? i!/zl M.W«o iiö Zubllat
ch»» schein Regen 21 Anshelmus
!«N « Meke»Stgismun

demWosd ES Zz
<

KK^cpc? folgen H4
^periZe« ame- 2 s

eoxsw
l^ettuS

gstns
sCletus

i«. Einritt Christi,Math.«. S »uf«.4.U m Unr.7.U.z m. «v.Ioh.is
W, suf. s ^O H nehme Früh

9 ,7 4>NK ltngsTage
WlO Z7 ^AW^c?O« mit

r, ,O>^ ^» M Regen und
eid9 U.2I.M.

Dienst.! 18 Christof
!Mitw. 'Y Werner
s S° Anbruch des Tags um ».U s9 M.
Donst. t2»HtzzeD«nßsi»

27«
»8 Vitalis
29 Peter Märt.
zoCathr.v. Sen

A. V. GW ^ G Sonnen- r
schein 5 Achsnasius

17- Auftrstebung Christi/M^rc 1«. d> ^f«z 4^47 Nnr.?/,, m Sv.Ioh. ,6

oNt. «4«MMkag «M, ZK s«

Mttw.^WgelM M 4?
Drnst. K7 Vitalis ?«M
Meyt. jZs AMastus «K 4 «
Ssmst. 29 Peter M DerS!

>». vondttvttschlosssnmThür/Ish.ZS OA»fg 4/Z7. Nne 7/«. «v^Ioh is.

M^fthönesO- z 4 «HM^

ßenWetter sGsM^d
H mit

Mime«-

^^'^Beinj
-Jsh.v.d'.Bfsrt!
7CMtü«ttS

äpsZs« ^ Wein/ s Grcgsr.Mrz.
T H«Ltw,!!OGordian

M»lSZ ^IgstMöH I sehet W 8. U. »4. «.VomittagZ! r



5^ c?/!/, DZeSonne tM inStier/e« Men flch die Thier, und Kim sie die kich,'

NpkM PUl> Z«.<^U'S« folgen aufderSpur/DerMutter kerNgim^tts uiwerborsknemTri^

kalke Wind. Eglisan/auf Georgt.
Der Vollmond den l f. wird b sser Sick / Mittwoch vor Georgi.

Mi! ^?aen. Ermentingev/ denis,

r^«« i^tite Niertel den 22. weilNa«ckfurt/anfQn^«od,
^"jöurßenau/ suf Georgi a. C. eiu

Sonnenschein geben. Viehmanckt.
DerNeumond deu zo. ist ftuchtvar. Gl«rus/ a«f Georgi«. Cal.

Und den si. Wertzsn im Jahr
Abrißt 158s. erstickte der PadstG'^
gorius der«zte dises Nammens m,
plötzlich da man vorher gantz keine

Kranckheit an ihm vccspührl hatte.
Diser PabK hak deu neuen Calentm
einzeführ!: Welcher seßwegen Ca-
lendarium Gregorianum geuennu
wi?d.

Hier folgen die merckwür-
dtgsten Tage im Aprillen.

«!t Eni.
Hundwkil/14, Tgg vor derL^di,

Gemeind um Dieestzg.
Lyon/ suf Qusfimos.
Lausen / den leisten Mittwoch.
L«kff?nburg/ amOsterdierftag.
Leipjtg/ auf Jubilare.
Mtevsteeg, Montag »ach Q««

ßmoöo.
Lofsnsa/ r. Montag nach Qua

stmoö.
Lucer» /14. Tag vor Auffahrt.
MSllhausen/ «m Osterdienst«,
Meyenfeld/ Montag «ach Georg

Den zten än. zz. ift unser Het, Nürnberg/auf Ostern,

land IEsusChriSus für uns gestor, Neustadt / SM Vieler. See/ de»

2,fte«.
Peterltugen/Donst. nach Qu«5

modog.
Rapperfchweil / OstermSttwoch.

den/ wie die Agronomische Rcch,

nung weiset. ^ ^
-

Den 4. wird Ambrosius geftelt/er
war Bischoff in Meiland ; As ihn Rhetnegs'tm Rheinihai / den«.

GraffGttUlco aufseinemTod,Bttte, Mittwoch nach G/orgi.

Kak' c?e tolle GOtt UM läusetts Rochwyl/suf Georgr.

Z^,. ?r.c>^ Kabe Rhemfelde«/ denletstenDonst.
Leben btttM ; Sag« «- yave Soloihurn/amOsterdienst.
Zw« GOtt Lob! also geSeSt / daß Stkckoorn/DonftzgvorMüyt.
ich Mich uicht schämen darss/ langer Schier«/auf«eorgi/VtehAarckt
,u leben Jedoch fürchte ich mich sltEal.
such nicht zu sterben : Dennwirha« Teufen / Montag vor der La»d<

b^^lr^wir kommen. .Mvi«/den27.
Dm steuTag hat der Fürst und W^ttiischweU/denBonfisg.

Heerführer deS VslckS Gottes/'Zoffingen/sm Ofterdieustag.

Jssua/ das Volck Israel aus dem
Laie? bey Sittim an den Jordan

Tag.L.
St.m

!F 18 I
I? 2
!Z »6 S

ZZ 28 4
Z2 f

IZ S4

IZ ?7 7
IZ 40 8
lZ 4Z 9

46 I»
lZ 49 II
IZ 52 I,
lZ ss IS
IZ 5S 14
14 H 15
^4 6 l5
k4 9 17
4 IZ 18

14 KL 19

'4 19 2«
4 22 21

l4 «5 22
14 28 «Z

'4 Zi 24
'4 S4 25
14 S7

'4 Z9 »7
«4 41 2«
?4 4s 2?
14 47 zs



f.
Monat

UntersMg.Z
< Auf-und vermuthlicheWitterung.

Mout. i^ ^'^^^
Dimft. 2 Athanasius
Mttw. z^TMudi«
Donft. tzMovica
Freyt. 5 Gotthard
Ssmst. 6 HS. Conrad

KHunter.
M,ic> o
Mi» o

U. B.
0 »6

OH. gm Nereus
«?t«!?O. Mayen- .s Servatius

lü^ Wetter 4 BonifaciuS
^ mit Regen Sophia
e?^ ^H. und Dow i6 Jov. Nepom«

^Xcs ner ,7 Jonas
y vom «Uten Hlkten/ Ioh.' o. G «ufg. 4. u.»9. Unt. 7. u «v. Jod. 14.

Mout.
Dienst.

7« Milttltv«
«MichaelErsch.

Wl» <k Soiimuschein. MagSes

9 Beat
Mitw. io Gordian
Tontt.iiCrtcus Lo.
Freyt. jllPaneratius
SamS'i? Servatius

Äe
« 2j
1 §5

2 ZZ
2 52
Z Z6

<W Der »

OS O uebe« uw« Helena

^er^ec^i z be- ^z Destderius
ksud »an- »4 Johanna

«o. VlachTrübst6reud/ Iol).,< G Äufg.4. u.2..une,7.u. Z9. S:v.m«th.!5.
,4« JUVM!
,f Sophia
,6 Melchior
i7Fida
iLCHrischom

reyt ii9Scipio
?amft -o ChriStau

Mout.
Dienft.
Mitw
Don«.

z/i! tmVachmittsß
QZi. dig

Wind
G Donner

>stehetz

M auf, Z

M'io 8
M i« 48

S^I'U fZ
U.

Anbruch des Tags i Uhr f^»^Me^^Uhc^m.tz
«. verheifsung des Trösters/ ?oh.i«. cA Aufg. 4/15. Unt.

26 Eleutherius
27 Joh. Paul
^8 German»
«MMeichn

lH<5 Regen 3« svelixPM
Donner ;zi Petronilla

,,1
Mout. s«2 Helena
Dieust. „Dteterich
Mitw. !»4 Lohanna
DottS.KiAwa»us
Frest. ksAunaMaW.
Kamst l2?i

/« «Lv. A,uc.' 4.

ZW s 4f
i is
i 34
1 59
2 2^
2 57'

5^ t««LGö«öt»ktaa
SV Es folge«

HS K warme
OV^d S> Sommer.

6>b Tags
g ApOZeoM Don«

ner

1 Nicode.
2 Marcellus
z CrastnuS
4^ZutrtnuS
5 BoniftciuS
6 NorvertuS
7 Robertus

«. So ihr den Vater bittet/Ztoh.i 6. S Aufs 4/,x. Unt v 48 m Sv.^uc>x.

Mout
Dieust
Mitw.

»8

,9 Maximilian
z« Wilhelm
ziPetrouella

MDerK
gehet

Muuter.
9 42

GK M Regen
>il,2s.m. Nachmittag

^ „ Md
^ Sonnenschein

^ Wedarb
s ChrisogonuS

lvOnophrion
ltBarmbsö



«Nv,— Was webet und was schwebet/befeuchttt der M«ei!-T«u;
MQY hat Zl. Tag. Mit um« KM belebet Utwschmcltz.t ,n der Auw.

Das erste Viertel den 8. iS ftuchl
bar mit Reaen und Sonnenschein.

Der Vollmond den 14« Hut Don
uer rnd Regen.

Das letste Viertel den zeige!
mehr Donner Wind und Regen.

Wer Nmmond deu 29. kommt ml?
Sonneuschein.

geführt: Da er drep Tage geruhet/
Und heruach mit den Priestern / fo
die Lade des Bunds trugen / und
mit allem Vslck trockenes Fusses
durch oen Jordan gegangen. Jos. z

An disem Tag fält der KayserZs
so an der lallenden SuWl daruider/
bleib! etliche Tage wie Tod liege«/
und wird auch begraben. Aber dar.
sus kommt e? iu dem Garck wider
zu sich / und beweget sich hefftig in
oem Sarck. Je doch hatte seweG e?

mahlin Ariadee verbotten/ denWark
zu öffnen. Mgßte also der arme
KayserHsngers sterben; Aise? vo?
her sein Fleisch an den Armen/ so

weit er mit dem Mund langen
können/ selber gefnssen/ wie Zooaraö
schreibt.

MbersHwkkdt den 1. Monis«.
Aüstette« / de»!. mttw, alt Cal
An der Eck/ den 2te».
AxpeujeS/ «ufH. Dreyfaltigkeit.
Aray/ dienßsg vor Auff«drt.
Biberach / am Pfingftmittw.
Bifchsffjtll/ montag vor der Auf,

fahrt.
Bremgarteu/ Pfingftmittwoch.
Vreyfach/am PßngftdKvft5«.
Chur / den i stev May alt Cal.
Dorrenbieren / Dienstage »ach

Psiagsten.
Em«/ Mittwoch vor Pfingsten.
KreyburgtsUchtland/ denz.
Gottltebsn/denmontag.
Jlantz / den ersten Dienft. alten

EaltVders.
Kempten/de« ic>
Lauffenburg/ Pfingdienstag.
öentzburg/den i. Mittwoch.
Li?dau/den i Samstag.
Lucerv/14 Tag vor der Asff.
Meyenfeld / montag nach Geor.

gi/ alt. Cal.
kNellivgev / am Pßngstmittw.
MSllhausen/am Pfingstdienst.
Rapperfchweil/ Pfinßstmittwoch.
Roschach/donst,vor Pßng«en.
Schaffdausen/ amPfingst ievsi.

Sollothurn/ dienstag nach f Cr.
find, den z. am Pfingstdienst.

St. Gallen / samstag vor Auf.
fthrt.

Stauffev/ auf Philippi Iscobt
Den 7. Tag Aprillen änno rf4o.!Wsugrn/ Mittwoch nachf TrstN'

ward<ise Sonnen. Finserniß, und' duns.
^

erfoiste darauf eine solche Dürre/ WS«^ beni, Tag nach 5 Cr.

daMosse Flüsse / und auch Schiff.
mcht Wasser gar austrockneten / 0, Weinfeiven/ den

li«k doch dMchgclngZK wurdeu. Es Wtnterthnr / Donnerstag vor
i werden such gsntze Wcllder vou der _

Auffahrt.

jHitz emzöudet/ und konnten nicht Z^K7^ MZ^dienß.
s gelöschet werden. Diß war der dürre
^Sommer/ vou welchem die Alten.'
viel haben zu sagen gewußt.
' Vom!

iurzzch/ s. Tag nach Pfingsten.

st.m.
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Monat
DSKß
Freyt.
GöMß.

WWW 7?S unv" ABttte» ÜKb "««MsMK
)uniuz. Iu«t«gmg vermuthlicheWittemng.; l^nius.

- Hs, Jacob M " 2! Z«I
z Erasmus 'ZAlji zzb «»«

ÄäMich ^^j« ^ÄV.^S««
aus ii 5 Ruffmus

»z. Hell Geist Zttkgnus/Ioh.rf G Aufg 4/7. m. Unr. 7, xz IN. «^vLDe s
zSSM! t M^raurs .ZKü. V. '

'

^ iJKjk-S mit«5^ ^ l^um
Mout sBouifaeius
Dtenft. 6 Göttlich
Mitw I ?Easnntru<.
Dong., MwaM?

!reyt. s Columbus
mS'loOuopSrion

o 3

0 ZA
' 3
» 34
5 8

2 47

« Vorm. CK ^7Äds!ph
Sounew 8 Marcellus

?^^M «- Mm >9 Gervaßus»i^ Sylverius

>4« Sendung des HOktste,/Joh. 14! S «ufg. 4/s.m. Unr. 7/ 54. Ev.Marh f.MW«
SKtSZ

Fxsntaii«

Msnt.
DienS
Mtw.
DsuS.
Akeyt.ll6Juftluus
SamS.!l7Votteusta

SS z so
Der
Kchet
auf
9 f«

!v 4Z

^ Sonnen«
39 M. ZVok«W

schein

gut He«'
OL X Wetter
v» « Sonnen«

K< Li»
etMt U 2Z Edsltrud

>j24
!«,
12^
,27 7. Schlaffer
^8LeoPM

t5. VonderWN srgedurr/ Io» z.Ä Aufg.4/,.m. Unr.?, sz m Ev M«rc.8.
,SZ!i« 8, S< schkiu 29 c

^ Anbruch des Tags r-. U zs. m Abscheld r,. u. ,4. m. «euHsm^gS
Sylverius jMDlrl ssK

,r AlbanuS I«< A U
^2 looo«. RitterM O 2l
,Edeltrud, tM> « f«l

24?s«.TaalW!Kpl r 26

O^T -5« Wind
/^««.F komt Re

T uebss gen
OH>S veuZ Eon,

iWerharb

zLaudtzanrus

s Elisabeth
«6 Vsm reichen Mann / Luc, rs. GAufg 4/lr.m. Unr. 7/«9. m. lLv.Mare 7.

Mont.
Dienst
Mttw
Donst.
Freyt.

l ^ EbeMrv

7 Schläffer
!8 Benjamin.
iDOetWiM
zo Paul Gedacht.

2 4! MM^JALMA' nen
2 x6l r schein hitzig

Der S ^-^c^ A< warm
gehet G".U.Zs.m.VorMtag! 9 Mm«
unter.' Sonnen- l«? Bröder
9 Zl^ «WO lHc5 schein 'i.PiuSPM

?Wilibsld
8 Cyrillus

^Mb--«IM-



Frölich / frölich sty die Erde / und dcr Himmel snuc sich -.

dein Nanim gepreiset werde.

Aübonne/den letsten Dienstag.
Badenweiler/montag nach Drey-

fsltibk^it.
Brendorff suf Peter und Paul.
Biel/ aus Medardi.

Brachm.lMZO.Tag. W
Daserfte Vierte! der? 6. ist geMr-

lich mit Donner und Hagel.
Der Vollmond den iz. hat viel

Sonnenschein.
Das lelfte Viertel d<N so. ifi UMMunttut/ den letsten Mittwoch,

beständig. iDüvss, den «4 s!t Eal.
»er Neumond den t8. bksseretAeldkirch, auf Johanni.

i7^77«^^>>i^ Kempten/Peter Pauli.
jlch mercklich. ^ «msu«/ Mont. nach Drey

Tom Mayen. !MV!?uf Mtus.
Den ersten Tag. In der ersten Miwpelgardt / Samstag «sch

Kirchen N?ueu Testaments ha! man ^Dre«
kaum Zweyer oder dreyer Apostel Z^
Feste schatten. Hcr«ach aber hat Nlvtt/ven^.
man aufden ersten Map / ein Fest al' Oueu / Msntaa vor Johannt.
!er Apostel angesteit. Länger her. Rsvenspurg/ suf Vit««,
nach ist diser Taa Mein Leu beyden Rethweil/ Jvh«nnr.

Aposteln/PhiliPPUSUndJscobus/Z^
zugeemuez worden. SchaffhMen/ am PßLeß,Dien'

Den zten Creutzesfindung/ du> sia«.
seö Fest wird tn der Römischen Sursee / svf Johsnniund Pauli,
chen deßwezen gefeyret.' Dieweil/!wm/anfVitu<.
wiewol ans uugleicben Urkunden/ Weil./ Diersiag «ach Dreyfal,

wird fürgegeben. An difem Tage
habe die Christliche Msttou Helena
des gottseligen Käufers Conßantint
Mutter / noch vollbrachter Reife ins
heilige Land / zu Jerusalem, und um
selbige Gegend / das Crevtz an wel,
cheSVer HErrJEsuöznr Zelt seines
Lcideus genaalkt worden / hin und
dcr gesucht/und endlich drey Crentze
gefunden ; Auf dem einen mit Hz,
brasschen / Grtechifchen/ und La ei-
ntZEen Buchstabe» MaudenM8i^8
?>I^ ^arenus, Kex ^ucksorum: Das ist/
"ZEsuo von tTZazarerh/ der Juden
Röntg. Solches Creutz habe sie

sufetne todte Frau ßeleget/ welche
alsobald wieder lebeudig worden:

j wor-

tizkeit.
Zürich/'4. Tag nach Psinlsten.
Zurzsch / Montag nach Drey

falttgkeit.

TagL.
Gt.M'

»5 4Z l
's 45 »

if 44 3

ls 45 4

Is 4« 5

is 47 e

ix 47 7
15 48 8

5
»5 4s IS
»s 48 I
15 48 I»
if 47 I»
' s 46 14
15 46 Ts

rf 4f 16

is 44 «7

'f 4? I»
lf 42 l>
Zf 4» 2«

41 2«

lf 40 2»

lf 40
«5 Z9 24

If kS!»5

ls Z6 ,<
if Z4 27

»f Z2 ^8

is »« 25
is Z« 5«



7.
Monat

MWMW Auf und!
Untergang., vermuthliche Witterung.'

Ssmst r Theobald IS 4 «ZW Re, /t«Nabor

Mont.
Dienft
Mttw
Douß.
Freyt.
e?amS.

5 AuselmuS
6 Lssjss
7 Joachim
8 Kilian

'S 83

ll ,4
U,V.
o 7
o 44

M l «f

sm

MorgeuG mit
K»/ 5Z. m Nachmittag

<k?eriZso Wonner

TW^UlW fähr«

iz ^ Anaciet?,
i4Bonave!,t ik«

'6 ZaustuS

i? Alexius
18 Arnold
is Arseuius

,S. vomverlobrnenSchaaf, Luc.,^. T Aufg.4/»». U. ?/ z8. Lue. iy.
U^vrilluS iM!

Mut.'!«?- Brüder
Dienst.
Mttw.
Dong,
freyt.

li Rachel
I!
r,
l4LSvnaventura

Ssmst i'Mrsanw«

lich mit
4.»

auf.
8 4'
9 9

«f«»s sebe« ,4 Christina
Hi^M BViöUHVKS gen 25V«.L

45(5 Sonnen, 56l
vom Bicken im Aug/Lue.«. G Anfg.«/zo Urrerg. 7 zo. «v Luc 18

Wendeltn
17 Alexius
58 Hartman»
lsRoßna
!« Arnold

9
f6

l« »»
RZiio so

Mont.
Dwst,
Mtw
Dong

M Aubruch des Tagesum, Uhrs.U. Abscheido.Uhr sf. m.

„schein war,
S ^C> me
« Sommer-

Tage

«8 Nszarius
2? Marths
zoWhtzsn

ZlMnatW
kreyt- !2 .LrbogA Mii 1 f8> F t«M ^-s mit
Samst.'«Ma5.MZP!^A. U/ D^-S Gonuenschein

zo ILsu« lehrt im Schiff/ Luc.x. GAufg. 4 U.z?. Unr.?. U s». Ev M«rc ss.

SZ Apollo».
24WMMMont

Dienft 25I
Mitw
Houst,
Freyt.
Samst.

Änns Maria
I 8 Siegfried
soBeattix

» 43
l 34
t Zf

W Der ^

M gehet

M unter.
Ml 8 zf

warm
es

^d» kommt
»zo.u 4»'m.NachM
WAG g?

S»G Wasser

»SR. Stephan
4 Dominikus

6 Vcrkl Christi
7 Asira
8 Conanus
9 RomanuS

i
PharisHes Gerechtigkeit < M«h « <S Aufg.4. U. 44. Z?ne 7/ iS.Ev. Luc. ro.

Mont.'Z'Stdonis 39! ^myGgtzM H fchei« !ii ^uÄnsg



^>st,»«f>N K/tt?» Ä'/l/l M«v schlügt die krumme Sichelsn: Der abgls«v^!iK<ieskn?k««/

^)kUUi^t! <Ujj. WachtunstttLedsöedcnöeniT'sßkemItSkKcLNtischist^m,

Das erste Viettel den 5, iß lehr
gefährlich von Donner und Hagel.

Der VoUmond den 12. har recht
heiß Wetter.

Das leiste Viertel den so. fahret
fort.

DerNeumond deu 27. zeiget sich

grosse« Wasser mi! Wind uud Son.
nenscheiu.

Woraus sie erknnete/ daß es das
rechte Creutz fey.

Den 4teu Mayeu wird gesetzt Flos

rianus und Maria / F.'ortanuS eiu
dapffer chriftiichtr Soldat/ unter
den Kayseren Diocleriano und M«<
rimiano / iß um der ChrißkicheuL-h-
re willen ins WasswLeßürtzet wer-
dcn. vottd im Pabftthum für ein
Nothhelffer im Feuer gehalten.

Den 6ten Mayen wtrd Hs« Eon-
rad oder Johannes vor der Pforten
geschrieben / EvangeliA Johannes/
ift/ nach dem er vorher laug juEphefo
gelehrt von dem kvranuisch?nKavier

Tag.L
St.m,

^s 2S
55 2«

Is 5s

lf 2?
Ts 2?

>eidklberg/ auf Margaretha. I' f '9
lautz/ auf Margaratha/ alt?n is 55
Eaienderi. jls i7

Laudau / Langenau auf Marga».«
retha. 5>

Msyntz/aufJacobi. ^5 ^
Memminge»/Meyenburg/ auflf >'

Ulrich. lx ro

Altkirch aufJacobi.
Ausspurg/auf Ulrich.
Arou/den '.Mittwoch.
Beaucsire/ den ^Bern/ Mittwoch nach Jacvbi.
Bonfelden/auf Jacvbi.
Biel/auf Ulrich.
Btfsntz/ aufJacobi.
Eleven/ den is.
Haßloch / Montag nach Peter

Paul.

Milden/de» l. mitwoch.
Bistum is

Münster / im Baßler -
den 17. ^

^
Orbone / auf Maria Msgbsl. ^5 "
Rbeinegg / Mittwoch nach Jarvbi 14 ss

i
L
Ä

4
s

7
8

is
»l
12
l?
l4

I6
17

Kirchweyh.
Scckingen/e«f Jacobi.
Sempach/ anf Cyritli.
Uberlingen/auf Ulrich.
Unterste/ am » mttwoch.

Do^tia^ fty^nRom» nach' Maria.4
und allda dor dem lsk.mischen Thor!
in ein Vüß voll siedend Oel gewors, r,« Mssdsleva.
fen worden. Ais er aber davon nicht Wildbouß / «uf Ulrich,

beschädiget/sondern vielmehr gelün- Welsch - Nienburg / de» ersten

der und frifOer worden; Wey er in m'twoch.

ldieJMPath^
in weicherer seine offenbahrvng ge, Arm«/ auf Theobaldt.
schrieben. Würtzburg/ de« s.

Deu,7. Mayen / als nach Ver,
lauft ei«es Jahrs / die Erde wieder ng. Den 2f. solt
trokeo wordro/ ift Nosh auö dem tbeö Creutzlein stehen.
Kasten gegangen / hat GOtt geopf, ^

fett/ und von GOtt den Regenbogen

zu einem Zeichen bekommen/ daß
die ganze Erde mcht mehr dmch eiue

Süud.
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46 5«
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- ' ^AufUNdj
Monats äuZuttuz. Untergang vermuthliche Witterung.

2 Moses
zIsstss
G Asmmicus

l« lSl

ii 27
u. B

kVHUtl^ft

Dienft.
Mitw
Donst.
Freyt.
Samst

z»7 Jesus spiißc^ooo. tN-nn/:tt^rc » s „f>.4/ Unt.?/».w. Ev. Lue.7.

schönes jls Clara
Wetter ,z Hypolitus

I 7. U.r r. N. T?«rjge«', 4Eusebius - "
mit SöN' !lz ^

^
NM Z!6Jött?,Rcchel

Mout.
Dienst
Mttw.
Donst
Freyt.
Kamst

6 Sixtus
7 Donat. Afts
8 Reinhard
9 Romanus

^

rr Ignatius

l
ff
f"!

l
i
2

iQDerK
M stehet

SS «uf.
12 Clara« 74«

M«m s5 Ubrsnf eö

r Svnuen«^
iV m Nach

schein Rege«
«V

«»MIT Liberal)
^8 Agabitus
,9 Sebaldus
SO'

21 Privatus
22 Sympysrisn
2z Zachaus

zz.Vomf«!schenprovetsn/MKtt?«V Aufg l/9-m. Unc.s/z i m. Lv. M rc s.

IZ Hipolitus
Mout. k4 Samuel ^ !«k
Dienst.
Mitw
Donst.
Freyt.
Samstl

«6 Joder,Rachelj
l 7 Liberatus
,8 Derdatus
i9 Sebaldus

KD

8 6
8 Zl
8 f?
9 26

l0 2
lo 40 j

Zl 28'

^H^j. ^cz ^ ter
<^p0Fea Mit

K Sounes«

^cs schein

«4
2 s Ludwig
26 ZeveriuS
27 Gebhard
28 PelU. AuguA
29MbUutFM
zs Rosa

,4. Ungerechter Haußhalter/Luc. G Aufg. s. 2^.m. Unr.s, zg.m. Gv Luc 7.

ls« 'Bernbad.MA. V.i ' ^ O^Regen izl
Anbruch des Tags um z.U ;2. m Abscheid 9 U. z8. m. H

Msnt. 21 Brtostus 0 2sI«VsvsttdHsmL Ne-
22Emilia » 12«! 6>5 ^ he,

2 Z8! Mck Sonnen-
M z ss A» « schein

DerK! »» S mtt Nebel
gehet G 8. zz. Vor. OFiu.

DienS
Mttw. 2Z
Donst. 2
Freyt. 2
Kamst.: 6 Severus

.Mus

-Sabina

2 Lesnrlus
z Sergphia
4 Rosalia
f Victoria
6 Magnus

Zs ?«sn«weint über Aernsalem/Luc. ,9. T Aufg. s/ zs. Unt.«/ Zch m Ev Lue 74.
27 ' 5

Mont. 28 AngttSintts
Dimst. 29
Mttw. zo HS. Heinrich
Donst. zi Rebeua

ZK uuter
8 ,6
8 f4^
9 ,k

ro iK

sternuß unffchtbar
HU G' vermischt

Sonnen-
Lperizeo schei»

Rege« und Wind

7 ^ Regina
8 ^
9

ro NleolausJole'



AUZ^M Werve
wird bald ein Böttier «erde« / ob der trögen LWgkcit.

Kab erste V enei den z. hat viel
warmu^d trecken Wetter.

Der Vollmond den io, wilDsn?
ner und R^n geben.

Das lelste Viertel den 18. toMMt Bremgsrten/ auf Bartholoms
Mtt Sonnenschein. jBrauttschwlig/ montag nach Lau

Der Neumond den56. endet mit _
renzi/berühmte Meß

Altkirch / aufLorentzentag
Älisiätten / moutag nach Msria

Himmelfahrt/ s» dieser euf den

Sonntag fallt/ L. Tag herusct
Arau/denl. mitwoch

Sonnenschein.

mm r suchen Gefängniß Z4o.Ta-
g< g fangen gelegen / an dem Ort/ da
vorher sein lüde- H^rr und Freund/
Johannes Huß / M Feuer sterben
müssen / auch ve' tneunet worden.
In der harten GefSMnuß / hat er
zwar einmahl widerruffen / aber es

bald wieder lmeuet / und bis an sein

End beständig blieben. Als man
seine stattliche SchnHrede gar uicht
hören wollt«; Stell e er feioe gute
Sache rem Allmä otigm GOttau,
heim / und sagte: Ueber los. Jahre
werdet ihr mir ankwor en müssen.
Welches geschehe«: Dann über 100.
Jahre kamLvthkiUs und greiffie das
Pabst hum von neuem unwiderlZch
su. Im hiuaus führe« fung er ein
Oster. Lied. In dem Feuer riefftr
HErr.' in deine Hönde / befehl ick
meinen Geist: Und starb seliglich.

Im Brachmonat.
Ten 9 steht Co'umb^s/ an diesem

Tag/ ist Johenns / Köuigin zu Ne>
apoli/siranguliertworden. Diesel,

big«.

Bischoffzell/ mont. nach Velagi.
Etvfidle»/ montag vvr Verena.

SÜüdsiMd solte verderbet wttdeN.'Eodznaen/ Sngkn / Enstsheim/

1. B. Moft 8. und9. Cap. i^L/^d nst Ä Rochu.
Den z«. Mayen ist Wilhelm / an FAU/VsaV

welchem Tag im Jahr Chnstj 1416. ^«ff/ den zsten

ift der fromme Bekenner ChristiHie« Glsrus / Dienstag vor Maria
wliymnö von Prag / auf dem Cou-, Himmelfahrt a E. ist ein gros-

ciliozuEonstantz/nachdem ert^^erSch« ^Himmelfahrt alt. Cal.
Heidelberg / mont nach Barthol«
Hutweil/ 2 mitw. nsch Jseobi
Hauptweil / nach Bartholomäi.
Lyon/denken.
Lavdihut/ «uf BarthoiomZi.
Melß/ samstsg nach Bartholom
Murten/ mttw. vor Bartholom.
Neustadt index Pfaltz / den e.
Ölten/ mont. nach Maria Himm.
Rapperschweil/ mitwoch vor B«r^

thvlomai,
Neichenfee/ auf Laurenzi.
Rheinfklven/ dvtist nach Barth.
Schaffhausen / sufBartholomZt
Surlee / suf Joh. SMsuptlmg.
Schwirtzenberg / an LorentzüZ-

Sibend.
UrnZscheu/deui,montag. a.C.
Wa'twetl/ de» 2. mitwoch.
WilliKu/aufLorentzen-Tag.
Zerbft/ auf Bartholm.
Zossingen/ Mittwoch nach Barth
z rzaed/dev leisten montag.
Zwe;siMiAeu / be« 4 miiwoch.
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Vk.m.»
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i^rmk !^ Theodöst? MU. V-
Mont.
Dienst.
Mitw.
Dong
Frevt.

Monat! Lepemb«. 'Uatekssug.'Vkrz»uthlicheW:ttttUZ,zM

SzmS,I -Vcrsnica
dsN'j!2 Basilius

>o. l?m.Vormittag ZszEMonws

zs. p^riseer undZöZlier/Luce. .8 G »ufg. e.Ü.HS. Unt«/ i^ m t^v. M«h

4 Esther
5 Wetsria
6 Magnus
7 Regina

Wtkis seS^

o 56
r fö
» f6

Derr
stehÄ

r> u«bes «er
dem Mond ^H?
<S? sonneuschein

if Ludmilla

WS»
M »8 Esther

^Jönusrius
O ^vEüchßachiuSSasnst.^ 9 Hs^ Ulrich

Z7. vom stucken Menschen/Marc. 7. Ä Aufgf /k?. Umerg. 6 z.m Ev Mach?.

Tag uud «achk strich j-2 MsurittttS
Via s^Lli. »4 m.B^ '2z Thecl^

S ^«Ze«; kühle «^RuwrtuS
DttbstL. «2 s Eleophas

O^S^G Nachte '26 Cyprianus
2j.iü«Ä Nebel 27 Cosm. Dam

SSlttt slälll« Dthilta
Mont.jiSeliLUeSM«

2 Sprach
z Hector

if Maria Elisa
6'Aurelia

auf.
7 1«
7 4'
8 !t
Z 49
9 Z2
0 20

Dienst
Mtw
Donst.

reyt.
zmz.^

ZS Sarmher^iZee Samarit/Luc iv.G Aufg. 6, U s Une f. U 5» Sv Math ,2.
,rM?? LamMM

Msnt. l 8 Rosa
Dienst rs Jmmrius

»5-5 5 44 .». Von« ^ I2SU?9 WemeS!
> ^ Sonnensch e in TAMtchael

<i «

KB,
s 2 1 OK je

29 '

AnLiUch deö Tages um z. Uhr,2 m. Abscheid 7. Uhr ?8. m. «,»W«wW
l Remigius
^HNdegariuS

Candidus
M Oer«! O»K ^^Sonnem 4 Franciscus

Mitw
Donst
Frevt.
Samst.

tUekmf^
,«att5«Us
>2 Mauritius
2z Hercules

i 40
' fS
z f9

Oers

gut Herbst
<K Wetter mit
»«G Nebel und

OW S H5 Sonnen

z?. von r s. Ausskyigen/^uc. 17 T Auf«. < / «o.m. Uneerg. s/ ^«. m. Ev, ZZloh 4.

iT'Mw.

«N«4 Robert9
f CleophaS

26 CyprtanuS
Z2 Cosm. Dom
8WenteSlsns ^Sck

iMia

gehet
ttlunter

7
8 19
9 5

0

Wf, i?.m Nachmittag
HO S schein
G»O Wind
Ä äpoF«o uubestäw
^2i. 4i-c5 big

kalte Regen
^ lH^ «?<? OS

6 Vru«o
7J«dith
8 Brigitte,
9 Dionysius

loGedion
!,i BurckhardM10 f:



Das erste Viettel dsn s. zkiZßzApßenjck/mont. nach MMöt.
«Sch Donner. ' Augipurg/aufMtchaelt.

wer VöLmonddens. kommt mit AnAwSchaM «E.
Nedel und kühlen Nächten. MUlzmW

Das letste Viertel de» 17. Hat Betz««/«, Michaeli MM
meist Regen« Wo«?« / «uf Veres«s«ld,

WetReumsnd den 24D unbestSu^ Kuge«Mwald mW / v«

djg und endlich Schnee aufBerge». ^
big«hat ihr Groß!
bertm/ Meinem Z

ner Königin zu Neapoli / mtt deM M7rch
hedtnZe/verordnet/ daß sie Andw Hrauckfurt/aus Maria Geburt.

ÄM/König Carls iu Ungarn SohuMaiß/ msnt. nachMktchöt s C

S«gL
u

12

I2

KI

MEhVnchmIn^
auch thäte. Weil er aber ihren VNS Z'^Tag^ C? t I
AuschenBegierdenzu entgegenwan ^^ch/d^;? Mehmacckta Ei
Ließ sieihnerwürgenzunöehelichte'
hernach FürstLuvwiAen von Taxent.
Nach dessen Tod fcevete sie Jaco,
dum/den Infant i!? Majonca,: verließ

ihn aber bald darauf/ und ver
Heurahtete sich mit Hentzog Otten
von BraunsHweig und Eniebeck.
Dessen morde fie auch überdrüssig
und nahm Hertzog Ludwig von Am-
gisrs aus Franckreich ; zu einem
Sohn an. Wein sie wurde vom
Hertzog Carle vonDnmbt gefangen,

VAd ebsn an dimOrr/ da sie

ihren ersten Gemahl erwü?gek/wie-
derum öffentlich erwürgen lassen/
im.9. Zunij/ Aunor^82.

Anmexckung.
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29
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56 1,
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Hetbeu / den mttw. uach Wich. F so
Sertssu/auf Mtchae«a!t.Esi. ^ ,^ ^Jlavtz/deu .7.ViehmarMa E, ^ ^
Zens«/1.de».8.der2.r T. vor ^
LcWg / auf Michaeli. (Adress «I 4° ik«

Msyellfeid/ mout uach MtGsel. ll z6 zz>

Rheinwsid/den 11. alt. Eal. z zz 2»
Saletz/«uf Michaeli. ^ lti «9

26 HA
2Z HI

I2^Lj
« 27
4 ,F

59 z«

Savieu/ den i. moutag
Erhöhung « Ca!,

St.Maria tm Munsterthal ben?^
Schultz/deo a E (etuMeh.
Stanffen/auf Verena a. E. oder

den de» «.amAbend vor Mt
Steinsberg/den«. E ein Vieh
St, Johann/ l Tag nach Mich
Sonthofen/ auf f Erhöhung
Schwartzenbera / am Bienftag

»ach Matthäi.
Thannberg moutag vor Michael.
Thust« / den t9-« E.eiu Bichm,
Tirsti/aufalt. Michaeli.

5 5

!»
II
ll
81

Ii
11
l>

Dieses Laster ist bey unstren^,^-
gen nicht mehr so Läpjsch/ wie vor ^^re /1. am m^

uach

Zeiten/ sondersdieWeiberschiügen ^Shernach
die Männer nur/bami? si« nach leben B^gvos / den ,s. alt C«t.
mögenA«o i7s?.Den iL.Brachm. WMsuß auf 1- »rhöhusg.
Anno. iOfo. hat derTeuffel dem,Zu?zsch/den i.MoLtsg.^

WrsbiMürtch/«»f Sckx Rtguia. j
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Monat!
iZ Aufuudj
Untergang, vtrmuthüche Witterung.
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4l Surnshmffe tAebstt/ M»tt.»,.fA Aufg. 7. w S Une.s. V f«. «v Mach. ZI
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24 Salome
2s Crispinus
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>7 Sabina
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Wind und i s
Sonncnfchktnj 7SnselVert
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Mont
Dienst.
Mitw.
Donst.
Freyt.
Samst

44. Osm G«tschUgige«/Man. ^ 5«'kfg.7./r5>Un5erg. 4/4» m. «v M«^ix,
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Weinmonat hat zi. Tag. NSisV^^get, was unj,<. ^

St.W..K
Ds?' ersteu vaö erst BtMel ist MköniMauKGallt Abends—

MSist kme und uoWlM. ^p^^,am« muw. nMGMi
Der Vollmond den 9- komm! mtt V""/ SbMW Jm.s

talrenWtnden darauf Regentag«.
Bas tetße Vienei denzeiget

weiß Nebel.
Wer Neumond den 24. hst Wind

und Gouneuschew.
Daö erste Bierttl deu zo. endet

mit Schnee.

Ter» / dienstag nach Michael uud
dienst«« «sr Slmou ^zudö.

Biud^tH / den «. lwd Z«r>n alle
Tsg bis auf Ws^n cht.

BonabLtz/ aus stt Wichse«.
jBrea?«tz> s«s Gsll^
Sriebach/d^enKag vvr GM.
Sinsidleu/mont, «ach GM.
Frauen feld/Kv??t. neu GM.
Giaris/ emTsg vor GM s. C.

allein dem Geld nach MeUet/uLd
wenig an den Gottesdienst gedacht.
Waun er verttn folte; verschloß er
itch tn feine Ksmmer u«d zeZMe
fem Geid. Solches tkzäie er nn»
auch au UeÄm Tag. WS er aber
^iu grtltlZich Geschrey arfing: Litft

JubS
LtechtMftetH/ «ont. vor G ^llt.
Lucer«/ auf Leodigar«.
Meyenfeld / «orck. nach Michael.
Pcetiges/beym Closter / em alten

H. CreuSksg/ ber ste am Die»,
Ja, vor alt GÄlmtag auch ein
Viehmarckt.

zs 54
l<s 5
«s 47
i0 45
,0 4!

Z7
Z4

0 Zi?
Zio 24
ZS 11!,5
rs 18

IS
IS
rs

9
feu die Dienner zu / und bruchteu^sS/
Ne Kammerchür auf funden ab«! Z^nkagfS^
ihren Heeu / mit umgedrehetem Rsp?erschwttl/mitw.n«chDio«tsi. ^
Hals / auf feinem Geide/ todliser., S^rgerss / am donst. vor M«t.^
den 22. Brachm. MW lsos«. Rits St. Gallen/ samft nach GM. 9

ler gefttztwelche cm diesem Tagun^S«^ bI ^ Schmtt^
tereem Röm schm KasftrAdr.«, 0 SZZ^S GMnV^
in dem rahmten Jahr seiner Regw Svlothuru/ mit» uach GM.
rung hat«r/akfememBerq tnA> m- Ssnboft«/ den

mn a rosoo.Christen/ erfiiict) last Ze Ivh«n-/a«fGM. _.
senaeisseiu/ hernach übet dr^ ^
Nckge! jage«. Weit sie aber durch ^^^g ^««b GM oder 9

die Enge; Gotteö/ behütet wurden: Troge» / montag «sch Michael,
Ließ e? sie / den22. Juuij aklecreu, TobklmtW/ «ont. »«lz TM. /

j tzigeu unttr weichen weii hohe Po-Uat«sttn,den'.u»d ^«enmli».
temazen« midsonderlichein Mst/ Urnöjchen/ dtenstagvorGM

Nammens AchariuS/gewesen«
Den 2z.BraÄmonat sind die 7.

' SGla'ffer tg eine Wüste verjsgt
werde« und 7. Jshr daselbst ge-

schlaffm
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.^AufMS?^ MZel. Lud ^
Monst^ «ovemher. iuntergsug vermuthliche Witterung.

Donst. MSek SseitV i«
^ F?SKt., z NesphiluS
,tSzM. 4 Sigmund

' November

u V.! « K, der Zeit ge- Martin BM
r 4? ^ßS ^ mäß itDtdams
s /c>! M Vkebd gut »4 Venerandus
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Mont! M«daßS
Dienst! 7 WreMm
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i? Florian
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«sEUadech

EVrVsogvmus
»lWriaHpffer
42 Eecilis

Mar P,
zMsN.i?-z Mbrgch ^

iDinst. !.4Md?rich ^

Mitw. LöoMd,
Donst. ««BMch
Frevt. ^17 MsrisW
Samst r8 Eugenius

9 rs F nebty dz» T
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er zs. ^ Sonnenschein:
M A B. ^ 9 ss «schwitlsÄ

2 SZ SR Nebel
2Z UnebtSdM E
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T7AMoltV
- 8 Sosthenes
^sSatnrnius
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f 4«i A » bin es kömtl
DsrK Tperigeo Wind
gebet ch O/ xo. M NachmittSL
unter S ?su?k mttUd
6 zojD-^^« dm Ategenj

" H Ktzesksm!

?^.?^W^ch^u^g^Natc. !« GAufg. 7. 4Z.M. Um 4, '7-m
rMaK GMVj lM^?HOM^ K unbestZw lL>SV>>ve»kW

U Anö?»chdesZÄgsUMif U ss. m IMeide.U. «N-A^DKM«»
Mont ^<>AsbetbAM0Ä

MitV.'2Z,Ne!M
Dssst. 2z Aem«S

iMeZt. 2^CMgomu5 Mf 6 zo!«-^24« des Mgeni r
Ssmst^2Mchs«lrW M ^ i?« K r^«» r«k» ik 6?

z Iraneisc.

4«,'vowZtnVkpftttNt«/M«rr..?»-. V'«,ur^ 7,4s m Unr.4/"K m Ev. Matk li
>« >>«»

26'
Moni
Dienst.

ss AutoniM

fichtba? Schnee
Schue? Mober

r ^ K s?45..m.NschmittSL l o MMiadks
-^ U S.^ UtzzM OK Wind 11 Damasus

8 zs
S zs

rs ?5

7^ ^ Ambroff

Jg Rofthsch wird Columbamts ihrMchs« Vktrou gefeyret



HsZintprr« r>N<- >^ J^/,/, Wam.dl^Welschen oele pnssett i PA« nwirbieGanßzmgw,
^vtN^^^ttt. ziUl j^. Die mit Leichttttwild bejlcrei/und s>.W«rtin6?kam<n führet.

Der Bollmonv den?> b«l der Zeil
nach gut Wekter mit Nedel und
Sonnenschein.

Das letste Viertel de» f. kenn
mtt Wind.

Der Neumond den,s. jeiget sich

mit Schnee.
Unddaö erste Viertel den ss. ha

Schneegestöber.

Appenzell «m mikwocheu uachMar
tini.

Atöon auf Martiut.
B ern/mitwoch uoch Martick,
Bernegg/ suf Msrtint.
BischoffzelZguf Martini.
EonfttLitz/ aufEosradi,
iöhur/ aufMarttkt allCsl.unv axf

Andreas.
Eleven/ «ufAndreas
SiusiSlen/1. Ta-.vor Martini

schlaffen unter dem KayserAd riauo.
Den zo. Jumj Anno if„. hat

der Tülckische Kayser «oltmagus/
mit »cx>. Schissen / und 2OoacZO.

Soldaten / der Insul und Stadt
Rhodts/ nach lauser Belagerung/
und erlittene» grossen Schaden/ eim

genommen/ und naes seinem getha-
'

uest Versprechen / darwn niemand
^beleidiget / beschädiget / oderbe^
raub?/ auch mit zs°°o. Manu so still ^g;^ ;
eingezogen, daß man fast niemand W^s^g/mitwoch vor Mart

Martini.
Irevburg in Uchtland/ auf Mar

Nui, „ ««Glsru» / der erste vßr Marti«!/
der «nd«r bep kz> alt Este».

Herifau auf Oihmar/ maus
aber ein FryrtagH/ 8. Tag
Heroach « E.

Jlantz deu i. dienst «lt Calend
Kublts/den - Ares Tag. V^chm
i^augeuargeu/ den 6.
Lvou/ suf «ll:r Heiligen.

Rhetnegg/mttwoch uoch man
Rofchach / donnnfia, uach kller

Heiligen.
S«rgans/am danuilag vor E«'

tharina.
Seewi§bey der Schmdte»/auf

Andreas a. Eal. ein Biehm.
Stein amRheiu/donnstag sack

Martini. „ ^ ^

St. Johann/aufEatlMina

empfundtkZ. Eben dergleichen H«
«/ anch beyEtnnehmung oerSkadt
Ofen in Ungarn / gethan / und gantz
nicht tirannisch/ wie Mshomet / der
ste Türckische Kayser/zu Consta«,
zjnopkl gethan hat.

Es wird hier die bedenklichsten
Tage tm Henmonat beschrieben

Den ^ten istMaria HetMsüchung S^^öäüien/auf Marrint.
UN diestmTag iftMari« ote H.Mnt'!ZW7'A Jartmt / uud

terGottes/über das Gebürg?,6., Tag nach Andreas / ist ew

Metten weit geganZen/ uud kehret! VtHmar^t.
wieder heim qeu Nazareth m Gavi.Ury/donßagnachMaltmt.
Kam. Wi?znmeinenl748.CÄemTmfm^^^^ nachMMni,

derwsiterskan gelesen wu den. TÄ°aÄ/MMartini.
Den lS' Heumon. Diese7. Bru.W.'ii/Dteustag nach O^bmar.

der waren Januarius/Felix> Phiip- Wlnterthnr/donstag vsr Martin.
PUS/ SyloanuS/ Alexander, Vita, Witdhauß/amoiknstag,vvrMa:t
iis/MartiaiiS: WeZche/weiisiedeu

Hetdeu B

Tag.Ü
St.m

s 4i
s LH 2,

s z
7 4

,5 4
9 H <5

9 o
8 18 8
S 55 5
8 5«, .0
8 so l,
8 48 l2
8 4
« 4 ^4
8 4s f
8 4o
« 3 '7
8 36
8 54
8 20 Z

8 ?e> HZ
8 ZK
8 28 HZ
8 -4
8 26 2s
8 2 26
z 57
8 21 28
-t sc
8 »5 Zo

i



IS. / MTHM
Monat O.cembe

Freyt, j i LonglnuS
2 Candidus

/Untergang vermuthlicheWittemng

27
»2,

M Btebd gebW kalten Judith

44 Linriet Christi/ Matr.» .GAufg.?.UHr. vz.m UntT^I?» m. Ev?oh.i-

s^cluS

7Mtött

Ml zz/ ter Mit
bk/ 4 »7 T ^poZe« Schnee

M r ss ^« Wind Nebel
«KDerff HSH2i. Nebel

s Wtlibald

Mj Sehet l^^
MZ auf.
Mj 6 s6

kalt mit

14 «Mieasius
kf Eusebius
l 6 Adelheit
«7 Lttkki

O Wunibald
Z19 Nemesius

S»CO b So«, so Achilles

Mont
DlM.
Mitw.
DonK.
Freyt.
Samft

so. Vom Iünöfte!?Tag/^uc, »i. «AAufg. 7. s4.m.Um. 4^. m. Lv. Luc z.

8 6j Ksrtz?<k/TöS nen 12 r V4TG4MS
S^a ^ s/ ?«z Vos' 2ö Beatrix
Winters - NutanK. '.27 Dagobert
«KOLS schein 24 Adam, Eva

Schnee i-xMr"

^»AZoU« Walther
Mont.li!Damastus
Dienft 12 Tabitha
Mtw. l Z Nscw
Donft l,4NicastilS
Freyt >zx Abraham
Samft. 6 Adelheit

tS Z2
1146
A. V..

2 ,8, 2z.»che» dem, < l272sh T v. D
Z2.Ish.tmGef^gntß/Mach! 11.G»uf«.7.U.5Z.m Umerg 4 S Lv. Luc.,.

W ° '
Lazarus

!8 Wunibald
?5,NeMesius 42

«ttbruch des ^sgs um 5. Uff m.

Vseöts« Gon
<äpoZeo nen

Z. Uhr SN// schein
id

Mout.
DienS

Donft. 2zMhsgzHs ZK t M gchet
Freyt.. 22 NlyseS Munter
SamI. 2z Dagobert >^ 7

^» I<?h«nnes zeuget von Ehrists/Joh.i T Aufg. 7/^9 Unt.4/,, w Sv Luc s

»»KM««.. ^29 Thom. Bisch.

ZI Syivester
bscheid s U. s.m. Ae«M?'

O z 7. Nachm. «
lH c5 Schnee und

dt« C Isaac

^ 24 Adam, AMI 8 Z7i grosse j M Elias
Mont 2BSskMTM ^ 9 z6l SteSdnchch kälte/ r Simeon
Die.'A 2Mlev>MB .'»>« Z7 e»4.Uhr. Nebel ö s Asv'

kindleiLTstz

rs Z7
«so ?8

'sFhW BMMj^s?7
M?l 2 «4

(V4.UH5. Nebe!/^^KsutgG
5Z>5 555 Nebel 7 Morus

kalte Wmd ' 8 ErhardTor»
Freyt,

l Samft z

sZ.vo^n^chwerd Swon/ Lüc ». HAnfg. 7/ 44. Um. 4? > <. m> Lv. Luc. 2

Mi j,N Wvesttt i M/ 2 «H.W Schnee' MriiÄas

A 8^, r6, m Vormittag I 9 Julians
V«M Ob und 'zoSamson



tRKrtsslN t>/?t?i ^ T«s Aug der Wklf i?/?!skrSiiklrif,rr,tt mit /nr^^^
^)^l>ii1i, i)«^ AI. Dsö Feld ift wiekincltc Gieiß/ volw^isscö «!S die K'.SZnnM »erUtttg.

Der Vollmond den 7. hat richt WkftZtkn/B^ft.rachNtto!.
kslt Wetter mtt Wind und Schnee. Mp"Ä.7^^Ä.2
^

Das leiste Viertel den 15. ist noch ^Mom«^
kalt. Biel/Vor si. vor dem NeU'Mr

Der Neumond den 21. komt mit VskNigartev/den»?..
Schnee uud grosser Kälte. I Buchhorn/ dm I. Morlw

Das ekste Viertel den 29. zeiget SW/ «ui Mdr„<att« Calend.

kalte Nebel. j^S^Feldkilch/«ut Thomas.
Klkßburg tm B«iß,ge«/e«sThom.
Hnupweil, Montag nach Andre.

Hetdliberg, au/N cviai.

G«iß/den4 Tag vorm AppeMN'

lermsrckt. ^ ^
Jlantz tn Pöndteu/deu i. dienstag

atl'Esl. und der, z l I

Ktyserstichl / auf Nicolai / und

Thomas.
Küdlis/ i. Frtytas Bichmarck.

Levtzburg/ Donuerftag nachNirol
Müllhause^ auf Nicolai.
Petttimgtu/den,.
R^pperfchwetl / Mittwoch.

Thomas.
Rickevbach / de» r. Diensiag.

Haiden ib/en Götzen nicht opffe?«
wölken/vnter dem Käyftr An'onw/
sind gemartert und ermordet wordö.

Den 1«. Margaretha. AudZesem
Tag/ im Jahr Cdrlftt ?s7Z.al<die
HoUa'ndljche Stadt Hnlem ber
schössen hatte sich dem Spanischen
Hertzog von Alba / suf Gnad und
Ungoad/ zu ergeben; sprach eiu tas'
ferer Oberster/Borbet genannt/ zu
seinem Leibsch0tzen : Dn hast mirs^^ ^ 1. Vienvag.
mancten guten Dunst xelefstet. Ke,. Schttrs/ouThomas.Taga. e.
ber! leiste mir auch nun deu letsten/ Sttaßvurg/auf aitWevhvacht

uud erschiesse mich : damit mich ja
kein Spauier lebendig bekomm mö«

ge. Der Soldat wegette zwar sich

erstlich: jedoch ließ er sich endlich

überreden/ und erschoß
se seinen Obersten.

UebersIahr geliebts GOtt?
wird von dieser Matery ein

°

mehrero geschrieben werden. Die Nacht ist is.
Stund lang.

Tag.k
St. m.

SuriseaufNicowt.
Thiensen / den «.
Uber> tugev/auf Nicolai.
Urt/DonftagvorNitslal
Wuldshut/ de« 6.
Willisau / Diensiag vor Tbom.
Winterthur/ DouA vor Thom.
Yverdou/ben^?.
Zweysime«/ den Donst.
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